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Wuppertal · SSV Sudberg, TSV Ronsdorf II, Breite Burschen Barmen, Hellas Wuppertal: Die vier Teams aus dem Tal kämpfen in der
Kreisliga A noch um den Klassenerhalt. Für alle wäre es von großer Bedeutung, wenn Germania in der Bezirksliga bleibt. In der Kreisliga
B herrscht im Aufstiegskampf derweil Klarheit.

16.05.2025 , 12:14 Uhr · Eine Minute Lesezeit

Von Marc Posthaus

Steigen am Ende der Saison drei oder vier Mannschaften aus der Kreisliga A Wuppertal/Niederberg in die Kreisliga B ab?

Die Antwort auf diese Frage hängt ganz entscheidend mit dem Abschneiden von Bezirksligist SSV Germania Wuppertal

Hellas Wuppertal gehört zu den A-Kreisligisten, die sich aktuelle noch im Abstiegskampf befinden. Auch für die Griechen von der Grundstraße könnte relevant werden, ob
am Ende drei oder vier Teams absteigen müssen.
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zusammen, dem nach aktuellem Stand nach Saisonende eine Abstiegsrelegation gegen den Tabellen-15. der Bezirksliga,

Gruppe 6 (1. FC Mülheim oder TSV Bruckhausen) droht.

Auf Germania und ganz besonders auf die dann folgende Relegation wird der Tabellen-15. der Kreisliga A ganz genau

schauen. Sollte Germania die Klasse halten, steigt nämlich dementsprechend eine Mannschaft weniger aus der Kreisliga

A in die Kreisliga B ab. Das geht aus dem Auf- und Abstiegsplan des Kreis 3 hervor. Das Rennen um Rang 15 in der

Kreisliga A spitzt sich seit einigen Wochen zu: Ronsdorf II und Sudberg (jeweils 33 Punkte) haben beste Karten auf den

Klassenerhalt - Hellas Wuppertal (28) und die Breiten Burschen Barmen (27) müssen hingegen zittern. Mit in der

Verlosung sind gleichzeitig auch die Sportfreunde Siepen mit aktuell 26 Punkten.

Alle beteiligten Teams drücken den Germanen in der Bezirksliga demnach kräftig die Daumen. Für die

Aufstiegskandidaten in der Kreisliga B hat ein Abstieg oder Nichtabstieg von Germania übrigens keine Auswirkungen:

Die jeweils beiden Erstplatzierten beider Kreisliga B-Gruppen steigen am Saisonende definitiv in die Kreisliga A auf.

Jetzt neu: Persönlichen Link kopieren und diesen Artikel für Freunde freischalten.
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